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G E M E I N D E Z E I T U N G

Das Geheimnis des Winters liegt in jedem neuen Tag. 
Freu dich, dass du zu diesem Wunder gehörst.
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Die Gemeindevertretung, 

MitarbeiterInnen der 

Marktgemeinde Stratzing, 

die Vereinsobleute und 

die Institutionen wünschen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes Jahr 2023!
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Liebe Stratzingerinnen, 
liebe Stratzinger!
Zweifellos: Energieversorgung, Digitalisierung, 

Fachkräftemangel, Klima, Gesundheitssystem 

und Inflation verlangen den Menschen in Öster-

reich gerade viel ab. Es stehen uns ungemütliche 

Monate bevor. Dennoch - in Krisenzeiten nur ab-

zuwarten ist keine Option. Private Haushalte und 

Gewerbetreibende müssen jetzt nach Kräften 

Energie sparen. Es ist eine Gemeinschaftsanstren-

gung die helfen kann. Die NÖ Landesregierung 

hat mit Entlastungen wie dem Strompreisrabatt, 

Schulstartgeld und Heizkostenzuschuss begon-

nen. Es wird sich zeigen, ob Nachbesserungen 

notwendig sind.

Kurzer Rückblick und Ausblick über die  

Gemeinde-Projekte 2022:

Kirchengasse & Hollerzeile 

Die Sanierung (Straßenbeleuchtung, Wasser-

Haushaltsanschluss, neuer Straßenbelag) wurde 

im Oktober nach einer ca. drei monatigen Bau-

phase abgeschlossen. Ich bedanke mich bei allen 

BürgerInnen für das Verständnis, so eine Baustel-

le hat natürlich Zufahrtsbehinderungen, Sperren 

und Lärmbelästigungen und Unannehmlichkeiten 

mit sich gebracht. 

Eiszeitwanderweg Leaderprojekt 

Der Rundwanderweg auf dem Stratzinger Galgen-

berg mit etwa 1,5 km Länge wurde mit neuen Er-

klärungs- und Hinweistafeln bestückt. Hinkünftige 

Sanierungsmaßnahmen sind im Gemeindebudget 

und Leader Fördertopf eingeplant. In den beiden 

kommenden Jahren ist die Anschaffung von Con-

tainern für Nassräume und Filmdokumentationen 

angedacht und aus sicherheitstechnischen Grün-

den ist die Errichtung einer Stützmauer notwen-

dig.  

Motorikpark in Stratzing

Die Umsetzung wird aus fördertechnischen Grün-

den (LEADER-Region Kamptal) voraussichtlich um 

1 Jahr verschoben.

Neuer Pfarrer und Seelsorger

Seit 01.09.2022 ist Mag. Jacek Biela Pfarrer in 

Stratzing-Gneixendorf und  Lengenfeld, ein herz-

liches Grüß Gott auf diesem Weg. 

Bundesförderung 

Aufgrund der allgemeinen Energiekrise unterstützt 

der Bund die Gemeinden.

Das bedeutet konkret, die Gemeinde Stratzing er-

hält 50 % Förderung bei maximalen Projektkosten 

in der Höhe von € 186.000,00.

Die Kosten müssen projektbezogen für Infrastruk-

tur (Straßenbau) und erneuerbare Energien (E-

Tankstelle, Photovoltaikanlage) investiert werden. 

Am Ende dieses außergewöhnlichen Jahres be-

danke ich mich bei den MitarbeiterInnen der 

Gemeinde und bei den KollegInnen im Gemein-

devorstand u. Gemeinderat für die gute Zusam-

menarbeit. Frieden, Demokratie, Wohlstand und 

Gesundheit sind nicht selbstverständlich, dafür 

müssen, können und sollen wir alle tagtäglich et-

was tun. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 

eine ruhige und erholsame Weihnachtszeit und ein 

gutes und gesundes neues Jahr 2023.

Ihr Bürgermeister

Josef Schmid
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AUS DEM RATHAUS

Die Vergabe der Bauleistungen für die Kirchen-

gasse und Hollerzeile erfolgte laut Bundesverga-

begesetz an den Billigstbieter. Für einen möglichst 

ungehinderten Schulbetrieb wurde die Sanierung 

der Kirchengasse in den Sommerferien durchge-

führt. Im Zuge der Bauarbeiten erneuerte man die 

bestehende baufällige Wasserleitung aus Asbest-

zement. Für 15 Haushalte wurde vorbereitend für 

einen Ausbau des Glasfasernetzes die LWL-Ver-

rohrung mitverlegt und durch das Land NÖ ge-

fördert. Zwei Wochen nach Schulbeginn war der 

erste Teilabschnitt fertiggestellt und der Schulbus 

konnte wieder die gewohnte Strecke befahren. Bis 

Anfang Oktober wurden anschließend die Arbeiten 

am zweiten Teilstück durchgeführt. Im Zuge der 

STRASSENSANIERUNG KIRCHENGASSE UND HOLLERZEILE
Arbeiten musste die Natursteinmauer des Krieger-

denkmals abschnittsweise unterfangen werden. 

Durch die enge Zusammenarbeit mit den Anrainern 

konnten die Baumaßnahmen trotz der beengten 

Verhältnisse bestens umgesetzt werden, wofür wir 

uns besonders bedanken. 

Mit der Neugestaltung des Volksschulzugangs, der 

im Frühjahr des nächsten Jahres im Angriff genom-

men wird, werden die Bauarbeiten Kirchengasse 

- Hollerzeile abgeschlossen. Ein einladender Zu-

gang mit Rampe, Verbreiterung der Austrittsstufe 

und Sitzgelegenheit wird für die Schulkinder her-

gestellt. 

Kirchengasse Hollerzeile
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Bei herrlichem Oktoberwetter wurde mit großer 

Freude der neue Pfarrer Jacek Biela bei einer In-

stallationsmesse in Lengenfeld begrüßt. Kinder-

gruppen aus Lengenfeld, VertreterInnen der Ver-

eine, die PfarrgemeinderätInnen von Lengenfeld 

und Stratzing und eine große Schar von Gläubigen 

boten einen herzlichen Empfang vor der Kirche. 

Dechant Bartholomäus Freitag überreichte symbo-

lisch die Schlüssel beider Pfarrkirchen an unseren 

neuen Pfarrer. Nach einer äußerst feierlich gestal-

teten Messe gab es am Kirchenplatz eine gemütli-

che Agape und die Gelegenheit zum gegenseitigen 

Kennenlernen.

INSTALLATIONSMESSE VON 
PFARRER JACEK BIELA

AUS DER PFARRE

Dechant Freitag und Pfarrer Biela mit Kindern aus Lengenfeld und 
Stratzing
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3552 Stratzing · Bründlweg 4

Telefon  0664 28 23 860

office@moebel-kramer.at

www.moebel-kramer.at

MÖBEL KRAMER

Terminvereinbarung erforderlich – keine fixen Öffnungszeiten!

 

Für jeden die richtige Küche 
gibt´s, ganz klar, bei den 

Küchenspezialisten von MHK!

© Michalina Kautz
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UNSERE LEISTUNGEN

◗	PLANUNG – FERTIGUNG – MONTAGE
◗	KÜCHEN
◗	MÖBEL ALLER ART
◗	BÜRO- UND OBJEKTEINRICHTUNGEN
◗	HEURIGENLOKALE
◗	SPEZIALANFERTIGUNGEN
◗	FENSTER-TÜREN-BÖDEN

3623 Kottes, Hauptstraße 42
Telefon 02873/7229 
eMail: office@aigner-auer.at

www.aigner-auer.at

#glaubanfrieden

Frohe Weihnachten 
und ein friedvolles neues Jahr!

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN: 

02732 / 94 103

         3500 Krems              konzept-haus.at             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen zum Fixpreis. 

ODER

ARCHITEKTENHAUS

VORTE ILSHAUS
JETZT ZUM FIXPREIS
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IHR PARTNER FÜR DIE BAUSTELLE 4.0

ERDBAU     STEINMAUERN       DEPONIE       ROHSTOFFE       STEINBRUCH

ABBRUCH-RECYCLING       MIETMASCHINEN       TRANSPORTE

GNANT LEISTUNGEN FÜR IHR TRAUMHAUS

Die „schlüsselfertige“ Baugrube

Erdarbeiten und Steinmauer für

Ihren Garten und Pool

Das passende Material in Ihrer Nähe

für Selbermacher

Kieswerk Stratzing   Steinbruch Gföhl

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage:

Fuhrwerkerstraße 1 | 3041 Wimmersdorf

02772 582 14 | firma@gnant.at | www.gnant.at
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ERNTEDANKFEST 

Im Kindergarten war seit September wieder einiges 

los. Zusätzlich zur Eingewöhnung, denn es haben 

in diesem Kindergartenjahr bereits bis jetzt um die 

20 Kinder mit ihrer Kindergartenzeit begonnen. Da 

hat sich natürlich schon etwas getan in unserem 

Haus.

Auch das ein oder andere Fest konnten wir bereits 

feiern. Das Erntedankfest war die erste traditio-

nelle Feier, die wir dieses Jahr gestaltet haben. Es 

war für die Kinder und auch für die Erwachsenen 

besonders schön, da wir es - Dank dem wunderbar 

sonnigen Wetter - im Freien feiern konnten. Dazu 

haben sich die Pusteblumen-,  Sonnenblumen- und 

Mohnblumengruppe mit Herrn Pfarrer Sordyl in ei-

nem großen Kreis vor der Kirche getroffen, um ge-

meinsam Danke zu sagen, zu singen und zu tanzen. 

Auch eine Geschichte von einer Ameise und einem 

Weizenkorn wurde den Kindern erzählt. Jedes 

Kind durfte ein Stück Obst oder Gemüse in seinem 

selbstgestalteten Erntekörbchen mitbringen, wel-

ches vom Herrn Pfarrer gesegnet wurde.  Unsere 

Jüngsten, die Gänseblümchenkinder, haben das 

Erntedankfest ebenfalls am selben Tag, aber im 

Kindergarten in der Gruppe, gefeiert, wo ebenfalls 

gesungen wurde. Von allen vier Gruppen wurde im 

Vorhinein etwas zum Essen vorbereitet und mit den 

anderen Gruppen geteilt. Es gab selbstgebackene 

Weckerl mit Aufstrich, Kürbissuppe und Apfelku-

chen. Im Anschluss haben wir den wunderschönen 

Tag im Garten ausklingen lassen.
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LATERNENFEST 

Seit 2019 konnten wir wieder das erste Mal unser 

Laternenfest, in Erinnerung an den heiligen Mar-

tin, mit Familien und Freunden zusammen mit 

Herrn Pfarrer Sordyl in der Kirche in Droß gestal-

ten. Durch die Pandemie feierten wir in den letzten 

Jahren zusammen mit den Kindern am Vormittag 

im Kindergarten. So hat es die Gänseblümchen-

gruppe, die unsere jüngsten Kindergartenkinder 

besuchen, auch dieses Jahr beibehalten. Bereits 

am Vormittag wurden Kipferl geteilt und diese bei 

einer gemeinsamen Jause verspeist. Am Vormittag, 

wie auch am späten Nachmittag mit den anderen 

drei Gruppen, wurden Lieder gesungen und ein La-

ternentanz getanzt. Den Laternenumzug erhellten 

uns, an dem schon dunklen Novembernachmittag, 

die wunderschönen Laternen der Kinder. In der 

Kirche durfte jedes Kindergartenkind das Erlernte 

stolz zeigen. Die Kinder im letzten Kindergarten-

jahr, unsere Maxi-Kinder, spielten eine Geschichte 

rund um das Thema Teilen. Von den zahlreichen 

Eltern, Großeltern und Freunden, die zu unserem 

Fest gekommen sind, bekamen die jungen Darstel-

lerInnen viel Applaus und Anerkennung. Die Eltern 

rund um den Elternbeirat organisierten dann noch 

ein gemütliches Beisammensein mit Kinderpunsch, 

Kipferl vom Pfarrgemeinderat und Striezel und 

Nussbrot von unseren Bürgermeistern aus Droß 

und Stratzing. Noch tagelang hörte man von dem 

gelungenen, stimmungsvollen Fest.

FESTE IM ADVENT

Bis Weihnachten werden wir aber noch mehr fei-

ern und festlich gestalten. So wird es für die Kin-

der eine feierliche Adventkranzsegnung im Kinder-

garten geben, bei der jedes Kind den Kranz der 

Gruppe mit Weihwasser segnen darf. Als uns der 

Nikolaus am 06.12.2022 im Kindergarten besuchte 

und eine kleine Überraschung für jedes Kind in den 

selbstverzierten Sackerln brachte, war für alle ein 

tolles Erlebnis!

Den Advent erleben wir jeden Tag bei einer besinn-

lichen Adventstunde mit Adventkranz, Liedern und 

Geschichten. Zusätzlich zu unseren Feiern erleben 

wir im Kindergarten natürlich noch vieles mehr. Je 

nach Interessen der Kinder gibt es die verschie-

densten Prozesse, in die wir uns zusammen mit 

den Kindern vertiefen und diese erleben. In jeder 

Gruppe gibt es andere Themen, die bei den Kin-

dern gerade aktuell sind.

In der Pusteblumengruppe war besonders ein The-

ma sehr lange präsent. Immer wieder interessier-

ten sich die Kinder für die Arbeit von Detektiven. 
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So machten wir uns auf zur Spurensuche mit den 

Kindern. Dies passierte aber nicht nur in der Grup-

pe sondern auch im Garten und auch bei der Er-

kundung von Droß. Im Gruppenraum wurde eini-

ges mit Hilfe von Lupen gefunden. Jeder Bereich 

wurde untersucht, gerne auch mit Hilfe von Ta-

schenlampen. So bastelten wir auch ein Memory, 

das man nur mit Hilfe von kleinen Lampen spielen 

konnte. Taschenlampen und Lupen haben wir auch 

mitgenommen, als wir einen Ausflug zur Georgs-

kapelle beim Schloss in Droß gemacht haben. Die 

Kinder waren sehr interessiert, die alten Wandma-

lereien zu erforschen. Wir verbrachten einige Zeit 

in den alten Gemäuern. Es ist wirklich toll, den 

Kindern in unmittelbarer Nähe solch einen Ausflug 

zu ermöglichen.

KINDERKRANKENSTATION

In der Sonnenblumengruppe haben wir unseren 

Wohn- und Familienbereich zu einer Krankensta-

tion umgestaltet und der Kaufmannsladen wurde 

zur Apotheke. Die Kinder lieben es, sich in ande-

re Rollen hineinzuversetzen, Situationen des täg-

lichen Lebens nachzuspielen und Erwachsene 

nachzuahmen. Zurzeit haben sie besonders viel 

Freude daran, sich gegenseitig zu verarzten. Dinge 

wie Arztkoffer, Bandagen, Arztkittel oder Röntgen-

bilder dürfen dabei natürlich nicht fehlen. Viele 

Knochenbrüche wurden von unseren Kinderärzten 

bereits diagnostiziert und alle möglichen Körper-

teile werden eingegipst. Auch Stofftiere und Pup-

pen werden im Krankenhaus aufgenommen und 

untersucht.  Auf dem von den Kindern gebastelten 

Laptop wird natürlich alles genauestens dokumen-

tiert. Auch bei echten Verletzungen, die ab und zu 

in der Gruppe passieren, werden die Kinder sofort 

im Kinderkrankenhaus untersucht und getröstet. 

Es ist sehr schön zu beobachten, wie gut sich die 

Kinder um einander kümmern und wie viel Einfüh-

lungsvermögen sie zeigen.
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RESTAURANT ERÖFFNET 

Anfang Herbst haben die Kinder der Mohnblumen-

gruppe angefangen, im Wohn- und Familienbereich 

(von den Kindern liebevoll „Puppenwohnung“ ge-

nannt) für die Erwachsenen und die anderen Kin-

der zu kochen. Die Kinder schlüpften in die Rollen 

von KöchInnen und KellnerInnen und jeden Tag 

gab es neue Menüs und Kreationen. Schnell ver-

wandelte sich die „Puppenwohnung“ in ein Restau-

rant. Der Tisch wurde schön gedeckt und diverse 

Materialien wie Schürzen, Kochhauben, Servierta-

bletts standen den Kindern zur Verfügung. Nudeln, 

Donuts, Pizzen und viele weitere Speisen haben wir 

aus Filz und Salzteig gestaltet. Das Interesse der 

Kinder war geweckt und die ersten Gäste (Kinder, 

Erwachsene) kamen in das Restaurant. Mit der Zeit 

wurde den Kindern klar: „Eine Speisekarte fehlt!“ 

Gemeinsam haben wir geschaut, welche Speisen 

es im Restaurant geben soll und anschließend wur-

de eine Karte gestaltet. Mittlerweile gibt es einen 

großen Ansturm im Restaurant und die Kinder nut-

zen den neuen Bereich sehr gerne.

Im September haben bereits 16 neue Kinder in 

der Kleinkindgruppe, der Gänseblümchengrup-

pe, begonnen. Der Eintritt in den Kindergarten ist 

für alle Kinder ein neuer Lebensabschnitt, der in 

einem ganz individuellen Tempo bewältigt wird. In 

den ersten Tagen konnten die Kinder gemeinsam 

mit einer vertrauten Bezugsperson den Gruppen-

raum, die anderen Kinder und uns kennenlernen. 

So viel Neues gab und gibt es da immer noch zu 

entdecken! So viele neue Eindrücke erlebten die 

Kinder! In dieser Phase war Zeit, Begleitung, Ver-

trauen und Geduld von allen Seiten erforderlich. 

Jedes Kind hat sein eigenes Tempo, auf das Eltern 

und Pädagogin gemeinsam eingegangen sind.

Mittlerweile haben sich die Kinder gut eingelebt 

und fühlen sich sehr wohl im Kindergarten. Durch 

die speziell auf die Entwicklungsstufe der 2-jäh-

rigen abgestimmte „vorbereitete Umgebung“ und 

das passende Materialangebot können unsere 

Jüngsten aktiv am täglichen Leben teilnehmen und 

in ihrem eigenen Tempo Selbständigkeit erlangen. 

Sie erlernen viele verschiedene Sozialkompeten-

zen, wie zum Beispiel Gemeinschaft erleben, Kom-

munikationsfähigkeit, einander helfen, Gefühle äu-

ßern und Konflikte bewältigen.

Einen besinnlichen Advent und ein friedvolles 
Weihnachtsfest wünscht Ihnen und Ihren Familien 
Daniela Nastl und das Team des Kindergartens!

VORANKÜNDIGUNG:

Einschreibung für das Kindergartenjahr 

2023/24:

Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2023/24 

zweieinhalb Jahre alt werden, laden wir 

herzlich zur Kindergarteneinschreibung am 

Dienstag den 10.01.2023, von 13 Uhr bis 

14:30 Uhr in den Kindergarten Droß ein. Bitte 

um einen Anruf, falls Sie an diesem Tag ver-

hindert sind.
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Finde den richtigen Weg durch
unser Weihnachtslabyrinth.

www.raetseldino.de

Findest du den 
richtigen Weg? 

Frohe 
Weihnachten!
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SCHWERPUNKT LESEN 

Zum Schwerpunkt Lesen gibt es vielfältige Ange-

bote für die SchülerInnen aller Klassen. Interaktive 

Lesespurgeschichten, die Erarbeitung von Büchern 

durch Rollenspiele, Lesen an außergewöhnlichen 

Orten, Bilderbuchkino, Reise durch eine Lesespur-

landkarte, herbstlicher Lesespaziergang, das ver-

schollene Buch, sind nur einige besondere High-

lights im schulischen Lesealltag. 

SCHWERPUNKT MATHEMATIK 

Im mathematischen Bereich liegt der Schwerpunkt 

in allen Schulstufen auf dem etwas anderen Mathe-

matikverständnis. An monatlichen Mathematikta-

gen wird in den SchülerInnen Lust auf Mathematik 

geweckt. Einige Beispiele: Rätseln mit dem Ma-

thematikwettbewerb „Känguru der Mathematik“, 

Mathematik mit Wattestäbchen, Geometrische 

Grundformen auf dem Geobrett, Zahlenkarussell, 

um nur einige zu nennen.
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WANDERTAG 

Unser Schuljahr startete mit einem Wandertag für 

alle. Die 3. und 4. Klasse wanderte zur Ruine Senf-

tenberg. Nach einer Erkundung der Ruine führte 

der Rückweg über den Spielplatz in Stratzing. Die 

1. und 2. Klasse wanderte nach Lengenfeld. Dort 

war der Spielplatz das Ziel. Schönes Herbstwetter 

machte den Tag zu einem besonderen Erlebnis.

FUSSBALLTRAINING

Bei einem Fußballtraining auf der Sportanlage in 

Droß konnten die SchülerInnen ihr Ballgeschick 

unter Beweis stellen, indem sie ein Schusstraining 

absolvierten und sich im Zielschießen versuchten.

GESUNDE SCHULE

Im Rahmen der „Gesunden Schule“ gab es einen 

Workshop mit Viktor Bauernfeind sowie seinen 

MitarbeiterInnen Katrin, Barbara und Christian von 

„Team present“, der sich erst mit den Kindern der 

3. und 4. Klasse, dann mit den Lehrenden unserer 

Schule und auch mit den Eltern dem Thema „Win-

Win-Lösung“ bzw. Mobbing widmete. Die Inhal-

te des Workshops richten sich gegen Gewalt und 

Mobbing zugunsten von Empathie und Wertschät-

zung. Im Frühjahr 2023 wird er sich diesem wichti-

gen Thema auch in der Grundstufe 1 widmen.

BLÜHENDE STRASSEN

Im Rahmen der „Europäischen Mobilitätswoche“ 

beteiligten sich die Kinder der VS Droß an dem 

Projekt „Blühende Straßen“. Dazu wurden Ver-

kehrsflächen mit bunter Kreide bemalt, um auf die 

gemeinsame Nutzung dieser Flächen durch alle 

VerkehrsteilnehmerInnen hinzuweisen und gleich-

zeitig darauf aufmerksam zu machen, dass es bes-

ser ist, mit dem Rad oder dem Bus oder auch zu 

Fuß in die Schule zu kommen.
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RADFAHRPRÜFUNG 

Die Kinder der 4. Klasse legten nach intensiver Ein-

führung ihre Radfahrprüfung in Theorie und Praxis 

mit Erfolg ab und dürfen ab jetzt allein mit dem 

Rad fahren. Wir wünschen eine unfallfreie Fahrt.

KUNSTWERK „SCHÖPFUNG“

Im Religionsunterricht gestalteten die Kinder mit 

unterschiedlichen Legematerialien Bodenbilder 

zum Thema „Schöpfung“. Das kunstvolle Ergebnis 

konnte von allen bestaunt werden. 

MITTELALTER

Das Mittelalter stand im Sachunterricht der  

4. Klasse im Mittelpunkt eines Projektes, bei dem 

mit allen Sinnen in vergangener Zeit gestöbert wur-

de. Die Kinder gestalteten ein Ritterschild und eine 

Ritterburg, aber auch kulinarisch wurde auf das 

Thema Bezug genommen.

WALDCAMP 

In der Grundstufe 1 ist auch in diesem Schuljahr 

das Waldcamp in Stratzing wieder eine große Be-

reicherung. Alfred Steinmetz versucht den Kindern 

die Zusammenhänge in der Natur näher zu brin-

gen. Auf spielerische Weise erfahren die Schüler-

Innen Wissenswertes über unsere Umwelt.
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STRASSENVERKEHR

Die SchülerInnen der 1. und 2. Klasse lernten auch 

die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenver-

kehr, auf dem Schulweg und bei der Bushaltestelle. 

BÄUERLICHE LEBENSWELT 

Bäuerliche Lebenswelten sind für die Kinder immer 

weniger bekannt. Deshalb versuchen die Bäuerin-

nen der Region den Kindern vor Augen zu führen, 

wie wichtig es ist, Lebensmittel aus der näheren 

Umgebung zu kaufen. Die SchülerInnen erfuhren 

diesmal vieles über Erdäpfel und deren Verarbei-

tung.

ENGLISCH WORKSHOP

Ein Englisch-Workshop mit „Brown Owl“ begeis-

terte die Kinder aller Schulstufen. Rahel Schmid-

lechner vermittelte mit leicht verständlichen, rei-

menden Geschichten aus ihren Kinderbüchern in 

englischer Sprache durch multisensorische Unter-

richtsideen einen neuen Zugang zu einer wichtigen 

Fremdsprache.

KUNSTPROJEKT „GEFÜHLE“ 

In der 3. Schulstufe wurde im Rahmen des fächer-

übergreifenden Projektes „Empathy Challenge“ 

das Kunstprojekt „Gefühle“ gestartet. Dabei ent-

standen großartige Kunstwerke, die die Gefühle 

und Bedürfnisse der Kinder zum Ausdruck brach-

ten.

TERMINE IM FRÜHJAHR 2023

Am Freitag, 20.01.2023 wird es beim gemeinsa-

men Schitag aller vier Klassen wieder sportlich. 

Der Elternverein organisiert eine Fahrt in die Most-

viertler Alpen zu den Pisten von Annaberg. Nach 

zweijähriger Pause wird nun auch endlich wie-

der der beliebte Kindermaskenball im Gemein-

desaal Stratzing stattfinden. Termin: Sonntag,   

29.01.2023, 14 bis 17 Uhr. Alle Kinder sind herz-

lich willkommen. Euch erwarten lustige Party-

spiele, ein tolles Gewinnspiel und ganz viel gute 

Laune!
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SCHULLEITERIN ZEINDL-STEINER,  
ERHIELT DEN BERUFSTITEL 
„OBERSCHULRÄTIN“

Im Rahmen einer wunderschönen Feierstunde 

wurde der Schulleiterin Regina Zeindl-Steiner, 

MA, das Dekret zur Auszeichnung mit dem Berufs-

titel „Oberschulrätin“ übergeben. Schulqualitäts-

managerin Frau Andrea Strohmayer, MA, beton-

te, dass die Auszeichnung eine Anerkennung für 

Leistungen - die von engagierten SchulleiterInnen 

im Bereich von Ausbildungen, Schulentwicklung 

und Leadership erbracht worden sind – darstellt. 

Die Kinder der Volksschule Droß-Stratzing und 

Lengenfeld gestalteten unter der Leitung ihrer 

Lehrerinnen das hervorragende musikalische Pro-

gramm. Es dankten und gratulierten die Bürger-

meister wirkl. Hofrat Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 

und Ing. Christian Kopetzky sowie Vizebürger-

meister Josef Stradinger. Auch Peter Böhm als 

Vorsitzende-Stellvertreter der Personalvertretung 

gratulierte herzlich.

 23 29. 

ELTERNVEREIN DER VOLKS- 
SCHULE STRATZING-DROSS

Anfang September wurde der Vorstand des El-

ternvereins neu gewählt. Der Elternverein bedankt 

sich herzlich bei Romana Freitag für ihre langjäh-

rige Tätigkeit als Schriftführerin. Neu im Team sind 

unter anderem Sabine Karl als neue Schriftführe-

rin sowie weitere neue Mitglieder, die nun gemein-

sam für unsere Kinder aktiv sind. Wieder bestätigt 

in seinem Amt ist Tobias Wörndl als Obmann des 

Elternvereins. 

Alle Mütter und Väter sind jederzeit gerne will-

kommen, im Verein mitzuhelfen – sei es bei der 

Organisation und Umsetzung von Veranstaltun-

gen, Bereitstellung von köstlichem Kuchen, etc.

Der Elternverein Stratzing-Droß unterstützt diver-

se Projekte und Vorhaben aller vier Klassen, wie 

zum Beispiel die Organisation von zusätzlichem 

Englisch-Unterricht. Wichtig ist es dem Elternver-

ein auch, Traditionen und Brauchtum zu leben und 

zu pflegen. Daher wurde für jede Klasse ein Ad-

ventkranz angefertigt.

Schulleiterin Regina Zeindl-Steiner, MA, erhielt den Berufs-
titel „Oberschulrätin“.
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Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)

VERMESSUNG
UND MEHR

Grundstückvermessung
Gebäudevermessung
Ingenieurvermessung
Mobile Mapping

Verlässlich durch Tradition..
Kompetent durch Erfahrung..
Führend durch Innovation..

 www.schubert.at

ST. PÖLTEN  |  Haag  |  Krems  |  Neulengbach  |  Ybbs  |  WIEN

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.
PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL NÖ . Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau

+43 50 626-1401

porr.at

Tiefbau Burger GmbH

Lerchenfelderstr. 7a

3500 Krems

T +43 2732 70888

office@tiefbau-burger.at

www.tiefbau-burger.at

ABBRUCH

ENTKERNUNG

TIEFBAU

ERDBAU

TRANSPORT
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AUS DER GEMEINDE

Stratzinger Herrenturnen ist ein riesen Hit, deshalb 

machen auch so viele eifrig mit! Kraft, Muskelauf-

bau, Ausdauer und Koordination. In diesem Kurs, 

speziell nur für Herren, werden alle Muskel ausge-

wogen gestärkt und gefordert samt anschließender 

Dehnung. Körperspannung und Balance sowie die 

kontrollierte Stabilisation der Wirbelsäule runden 

jede 50-Minuten-Einheit ab.

KURSE DER GESUNDEN GEMEINDE

HERREN FITNESS ab 10.01.2023 (10x)

Fühlen Sie sich etwas unbeweglich und steif? Er-

wecken Sie mit einem feinen, abwechslungsreichen 

Programm aus kräftigenden Pilates-Sequenzen 

und lösenden Sling/Faszien-Übungen Ihre gesunde 

Körperaufrichtung und Ausrichtung der Gelenke. 

Stundenziel ist immer konzentriertes und fokus-

siertes Bewegen.

FASZIALES PILATES ab 24.01.2023 (9x)

Uhrzeit: jeweils 19:00 - 20:00 Uhr 

Kosten: p. Person € 50,00

Anmeldung: Hr. Lehmerhofer 0664/5644555

  (ausgebucht – Warteliste)

Leitung: Fr. Johanna Proidl und 

  Fr. Hyacinta Friedmann

  (Physiotherapeutinnen)

Kursort: Gemeindesaal Stratzing

Mitnehmen: Matte, Trinkflasche

Uhrzeit: jeweils 17:30 - 18:30 Uhr 

Kosten: p. Person € 72,00 (f. Stratzinger)

  p. Person € 99,00 (f. Gäste)

Anmeldung: Fr. Irene Mehofer 0664/2314004

(& Leitung) (Dipl. Pilates- & Faszien Trainerin)

  max. 10 Teilnehmer

Kursort: Turnsaal VS Stratzing

Mitnehmen: Matte, Handtuch, Socken

Fließend durch eine körperorientierte Yogapra-

xis, die kräftigt, mobilisiert und dehnt. Nach einem 

dreimaligen Sonnengruß kombinieren wir verschie-

denste Asanas, vertiefen genussvoll die Atmung 

und finden nach getaner Körperarbeit Ruhe in der 

wohlverdienten Endentspannung begleitet von ei-

nem herrlichen Duft, der uns zum Loslassen ein-

lädt.

YOGA ab 15.02.2023 (10x)
Uhrzeit: jeweils 18:00 - 19:00 Uhr 

Kosten: p. Person € 75,00 (f. Stratzinger)

  p. Person € 90,00 (f. Gäste)

Anmeldung: Am Gemeindeamt

  (max. 20 Teilnehmer)

Leitung: Fr. Mag. Elisabeth Klade

  (Klinische- und Gesundheits- 

  psycho login, dipl. Yogatrainerin)

Kursort: Gemeindesaal Stratzing

Mitnehmen: Matte, Socken, Trinkflasche
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Das Tanzen in fortgeschrittenen Jahren kann we-

sentlich zur geistigen und körperlichen Fitness bei-

tragen - fördert Konzentration, Reaktion, Beweg-

lichkeit, Koordination und Balance, wirkt positiv 

auf Herz, Kreislauf, Stoffwechsel sowie das vege-

tative Nervensystem und trainiert das Gedächt-

nis. Getanzt werden traditionelle Tänze aus aller 

Welt (Kreistänze, Paartänze, Kontra, Line Dance u. 

Square) Beim Tanz kommen Menschen zusammen, 

die Freude am Leben, an Bewegung, Musik und 

Geselligkeit haben. Keine Vorkenntnisse nötig.  

TANZEN AB DER LEBENSMITTE,

SENIORENTANZ FÜR MÄNNER UND FRAUEN

ab 11.01.2023 

Uhrzeit: jeweils 09:00 - 10:30 Uhr 

Kosten: p. Person € 3,00

Anmeldung: Keine Anmeldung notwendig

Leitung: Fr. Gerda Böhm

  (Erwachsenenbildung und 

  Tanzleiterin)

Kursort: Gemeindesaal Stratzing

Die Kursgebühren bitte in bar in die 1. Stunde mit-

nehmen. Die Gemeinde Stratzing und die Initiative 

„Tut Gut“ vom Gesunden Niederösterreich ermög-

lichen der Stratzinger Bevölkerung durch Förde-

rung und Zuschüsse die Kursteilnahme zu Spezial-

preisen. Gäste sind bei freien Plätzen herzlichst 

willkommen zum Normalpreis

Sei dabei & bleib Gesund!

GUT, MIT MEINENGUT, MIT MEINEN
SORGEN NICHTSORGEN NICHT

ALLEIN ZU SEIN!ALLEIN ZU SEIN!
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern 

herausfordernd?  Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien 

mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren in den Bezirken Krems,

St. Pölten und Tulln. Wir bieten kostenfreie und vertrauliche 

Begleitung und Information!
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"Lebensfreude ist das Ergebnis 
von guten Entscheidungen“

Freudige und gesunde Wintermonate wünscht

der Arbeitskreis Gesundes Stratzing

AK Leiterin Irene Mehofer
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SCHNAPPSCHÜSSE AUS DEN 
KURSEINHEITEN IM JAHR 2022

Herrenturnen

Nordic Walking

Seniorentanz

Smovey Ringe

Yoga

Radfahren im Frühling

Melde dich jetzt für 
die Kurse 2023 an!
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Der Vorstand der SeniorInnen ist stets bemüht, 

den MitgliederInnen ein abwechslungsreiches und 

buntes Programm zu bieten.  Aber auch neue An-

gebote die zur Bewegung einladen, wurden heuer 

in unser Programm aufgenommen.

Neu ist, dass wir uns seit der Pandemie regelmä-

ßig zum Kaffeeplauscherl einmal im Monat treffen. 

Hier wird geplaudert und die Erinnerungen werden 

gemeinsam aufgefrischt.

Aber auch gemeinsames Arbeiten zum Wohle des 

Vereines kann Spaß machen. Einige unserer Se-

niorInnen betrieben beim Weinherbstfest einen 

Schnapsstand zugunsten des Vereines. Der Zu-

sammenhalt und die Freude waren an allen Tagen 

spürbar. Vielen Dank den fleißigen Helfern.

Unsere Jubilare werden gefeiert 

Die gemeinsame Geburtstagsfeier war mit drei Ge-

burtstagskindern mit 90 Jahren eine besondere. 

Wir gratulieren allen Jubilaren, die heuer einen 

runden und halbrunden Geburtstag hatten. 

AKTIVE SENIORINNEN UND SENIOREN

Geburtstagsfeier der Jubilare

Einmal in der Woche wird getanzt unter der Leitung 

von Tanzleiterin Gerda Böhm. Bewegung und Spaß 

sollen nicht zu kurz kommen.

Tanzen mit Tanzleiterin Gerda Böhm

Tanzen mit Tanzleiterin Gerda Böhm

Einmal in der Woche wird gewalkt.  „Fit mach mit“ 

mit Jacky. Auch die Wanderschuhe wurden heuer  

geschnürt und zwei schöne Wanderungen unter-

nommen.

Walken und Wandern mit Jacky

Nordic Walking mit Jacky

Die Herbstfahrt zur NÖ Landesaustellung nach 

Marchegg war auch trotz einer kleinen Panne  eine 

vergnügliche Tagesfahrt.

Gemeinsame Ausflüge

NÖ Landesausstellung

Die Senioren Stratzing-Dross 
und der Vorstand wünschen 
besinnliche Weihnachten und 
ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2023.
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Daniel Hochleitner spielt Flag Football bei den 

Klosterneuburg Indians und dem österreichischen 

Nationalteam. Im Sommer erreichte er mit dem 

Nationalteam in Birmingham, Alabama, bei den 

World Games, den olympischen Spielen für alle 

nicht-olympischen Sportarten, den ausgezeichne-

ten vierten Platz. Auch wenn es knapp nicht für eine 

Medaille gereicht hat, ist dieser Platz eine grandio-

se Leistung, denn nur die acht besten Teams der 

Welt waren bei den „World Games“ teilnahmebe-

rechtigt. Herzliche Gratulation, Daniel!

DANIEL HOCHLEITNER BEI DEN 
„WORLD GAMES“

Daniel Hochleitner 

DAMENGOLF: NORAH SOFIE SEIDL

Das österreichische Aushängeschild im Damengolf, 

die Stratzinger Golferin Norah Sofie Seidl (18 Jah-

re) präsentiert sich 2022 in bester Form.

Ihre hervorragenden Leistungen in der laufenden 

Saison und die besten Platzierungen in der öster-

reichischen Rangliste, Führende in der U18, U21 

und Damen allgemeine Klasse, sind Grund dafür, 

dass der ÖGV (Österr. Golfverband) Seidl für die 

Junioren Weltmeisterschaft „2022 World Junior 

Girls Championship“ in Kanada nominiert hat. Die 

Nationalteam Spielerinnen Seidl Norah (Diamond 

Country Club Atzenbrugg) und ebenso Leonie 

Sinnhuber (U18 Vize-Staatsmeisterin, GC Lengen-

feld) präsentierten von 10. bis 15.10.2022 ihre 

Landesfarben in Angus Glenn Golfclub in der Nähe 

von Toronto/Canada. Die Weltmeisterschaft mar-

kierte damit wohl für beide Stratzingerinnen den 

Höhepunkt der Saison 2022.

Für beide Stratzinger Mädchen verlief das für sie 

bislang größte Turnier leider nicht nach Plan. Bei-

de kamen mit den Platzbedingungen nicht zurecht, 

schlechtes Wetter, Wind und starke Sturmböen, 

sodass das Turnier sogar teilweise unterbrochen 

werden musste, verhinderten einen besseren Sco-

re. In der Teamwertung belegten die Österreiche-

rinnen den 18 Platz. Erster wurde Spanien.

„So ein Event ist natürlich ein großer Traum und 

Ziel, man versucht immer sein Bestes zu geben, 

wenn man dann gesundheitlich nicht fit ist und sei-

ne Leistungen nicht abrufen kann, ist das eine klei-

ne Enttäuschung. Unter anderen Umständen wäre 

so viel mehr drinnen gewesen. Alles in allem war 

es aber ein erste Klasse Turnier und ich konnte 

wieder wertvolle Erfahrungen sammeln“, so Norah 

enttäuscht nach der Heimkunft aus Kanada.

Im August 2023 verschlägt es beide Mädels in die 

USA. Norah wird ihre Golfkarriere und die Ausbil-

dung an der Privat Universität in Tulsa (Div. I), und 

Leonie an der Barry Universität (Div. II) fortsetzen.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles 

Gute!

Norah Sofie Seidl

©photoshelter
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Mit 14 technischen Einsätzen, zwei Brandeinsätzen 

und einer Tierrettung geht ein einsatzreiches Jahr 

dem Ende zu. Von Menschenrettung über Fahr-

zeugbergung bis hin zum Aufstellen einer Lese-

maschine war auch heuer wieder alles dabei. Um 

dies in jeder Situation schnell und professionell zu 

meistern, müssen zahlreiche Übungsstunden abge-

halten werden. Aber nur mit Übung reicht es auch 

nicht, wir brauchen dazu Fahrzeuge, Ausrüstung 

und das Wichtigste: eine gute Einsatzbekleidung, 

damit wir wieder gesund von unseren Einsätzen 

zurückkehren.

Dies kostet Geld, sehr viel Geld. Darum haben wir 

heuer wieder, nach zweijähriger Zwangspause, 

unser traditionelles Feuerwehrfest abgehalten und 

hoffen, dass wir am 21.01.2023 auch unseren Ball 

durchführen können, zu dem ich Sie heute schon 

einladen möchte. All diese Stunden leisten mei-

ne Kameraden in ihrer Freizeit. Dafür möchte ich 

mich auch auf diesem Wege einmal bei allen be-

danken. Ohne die Zeit jedes einzelnen funktioniert 

das System Feuerwehr nicht. Um aber bei unseren 

Veranstaltungen Erfolg zu haben sind wir auf Sie, 

liebe StratzingerInnen, angewiesen. Ohne Ihre Un-

terstützung wäre das alles nicht möglich: DANKE. 

Danke auch allen WinzerInnen und den Damen, die 

uns mit Wein- und Tortenspenden unterstützten.

Bei der Erprobung, am 02.12.2022, haben alle 12 

Kids, die sich der Herausforderung gestellt haben, 

diese mit Bravour gemeistert. Unsere Feuerwehr-

jugend ist auf einem sehr guten Ausbildungsstand. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Dies ist auf die sehr, sehr gute Arbeit unserer Ju-

gendbetreuerin zurückzuführen. Auch hier ein 

Danke für die vielen Stunden, die sie in den Dienst 

der Feuerwehr und somit in die Zukunft unserer 

Wehr stellt.

Mein Dank gilt auch der Firma KPP Consulting. Je-

des Jahr darf jede/r MitarbeiterIn einem gemein-

nützigen Verein eine Spende im Wert von € 250,00 

überreichen und wir bekamen heuer zum zweiten 

Mal diese Ehre. In Zeiten wie diesen ist das nicht 

selbstverständlich. Danke!

Zum Abschluss darf ich mich noch bei meinem 

Stellvertreter, meinem Verwaltungsteam und bei 

allen Chargen für die Unterstützung jahraus, jahr-

ein recht herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Thomas Czipin, OBI

Spendenübergabe von KPP Consulting

Am Sonntag, den 11.09.2022 fand das Erntedank-

fest in Stratzing statt. Auch dieses Jahr übernahm 

unsere Jugend gemeinsam das Gestalten und 

Tragen der Erntekrone und das Binden der Ern-

testräußerl. In der Kirche wurden dann noch die 

Erntegaben Brot und Wein feierlich gesegnet und 

Fürbitten dazu vorgelesen. Großer Dank geht an 

Familie Gießrigl, die dafür jährlich sehr großzügig 
Erntedank mit der Stratzinger Jugend

STRATZINGER JUGEND Ähren zur Verfügung stellt und auch der Bäckerei 

Kafesy wollen wir für die alljährliche Spende des 

Erntebrots Danke sagen. 

Annika Lang 

im Namen der Stratzinger Jugend
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NÖ-Landesmeister und Vize-Staatsmeister 2022 

Hofmann Franz erreichte mit Australian Shepherd 

Spiky vom Hopfenland den NÖ-Landesmeister in 

Zwettl und den Vize-Staatsmeister in Wien in der 

höchsten Stufe Agility III large. Agility ist eine Ge-

schicklichkeitssportart, wo der Hundeführer mit 

seinem Hund in einem Parcour mit verschiede-

nen Geräten wie Hürden, Slalom, Tunnel, Wippe 

etc. in einer vorgegebenen Zeit möglichst fehler-

frei absolvieren sollte. Sonja und Franz sind seit 

25 Jahren im Hundesport tätig und auch geprüfte 

ÖHU-Hundetrainer. Beide haben mit ihren Hunden 

Jamie und Spiky bei zahlreichen Turnieren in ver-

schiedenen Hundesportarten Landesmeister- und 

HUNDESPORT - AGILITY

Sonja und Franz Hofmann

WEINHERBST EHRUNGEN

Im Rahmen des Weinherbstfestes wurden Ehrun-

gen an Persönlichkeiten ausgesprochen, welche 

sich um die Marktgemeinde Stratzing verdient ge-

macht haben. Der Beschluss des Gemeinderates 

war einstimmig. 

In Würdigung seiner besonderen Verdienste wurde 

Herrn Landeshauptmann a.D. Dipl.-Ing. Dr. Erwin 

Pröll Dank und Anerkennung ausgesprochen und 

die Ehrenbürgerschaft verliehen.

EABI Oskar Löffler und GR a.D. Karl Allinger er-

hielten den goldenen Ehrenring der Marktgemein-

de Stratzing. 

Pfarrer Mag. Robert Bednarski, Johann Brauneis, 

Bm. Ing. Alfred Graf, Hermann Seidl und Notar 

Dr. Norbert Zeger wurden die goldene Ehrennadel 

überreicht. 

v. l.: Vzbgm. Josef Stradinger, Karl Allinger, Oskar Löff-
ler, Bm. Ing. Alfred Graf, LH a.D. DI Dr. Erwin Pröll,  
Dr. Norbert Zeger, Bgm. Josef Schmid und Johann Brauneis 
(Pfarrer Mag. Robert Bednarski und Hermann Seidl sind nicht 
am Foto)

Vereinsmeistertitel sowie Cupsiege erreichen kön-

nen. Sonja hat mit Spiky auch die Therapiebegleit-

hundeprüfung abgelegt und ist mit ihm in verschie-

denen Pflegeheimen im Einsatz gewesen.

©Robert Herbst

THEATERVEREIN

Nach mittlerweile drei Jahren Zwangspause kann 

der Theaterverein hoffnungsvoll auf das nächs-

te Jahr blicken. Wir sind guter Dinge, dass wir 

im Jänner mit den Proben starten und zu Ostern 

2023 endlich wieder unsere Aufführungen durch-

führen können. Ich möchte somit auf diesem Weg 

unseren MitgliederInnen, HelferInnen und Freun-

dInnen ein herzliches Dankeschön für die Treue 

und Unterstützung sagen. Wir freuen uns schon, 

endlich wieder ein paar lustige und gemütliche 

Stunden bei unseren Aufführungen mit Ihnen allen 

verbringen zu können. Und natürlich wünsche ich 

Ihnen allen im Namen des gesamten Theaterverei-

nes eine schöne Adventszeit, ein gesegnetes Weih-

nachtsfest sowie viel Glück, Erfolg und vor allem 

Gesundheit für das Jahr 2023.

   Obmann Alexander Lechner
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Am 29.01.2023 wird der Landtag neu gewählt. 

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 

gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und 

für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürg-

erInnen bei der bevorstehenden Landtagswahl op-

timal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im 

Anfang Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – 

Landtagswahl 2023“ zustellen. Achten Sie daher 

bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl ver-

sendet wird, besonders auf unsere Mitteilung (sie-

he Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 

und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für 

die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und 

einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksen-

dekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 29.01.2023 im Wahllokal Ihre Stim-

me abgeben, bringen Sie den personalisierten Ab-

schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, dann beantragen Sie am besten 

eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 

bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-

mation“, weil diese personalisiert ist. Sie haben zur 

Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: 

Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der 

beiliegenden personalisierten Anforderungskarte 

mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Inter-

net. Mit dem personalisierten Code auf der „Amt-

lichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 

Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 

beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-

lichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Tele-

fon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 

für schriftliche und Online-Anträge ist der 

25.01.2023, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung 

durch den Antragsteller gewährleistet ist, können 

schriftliche Anträge bis Freitag, den 27.01.2023, 

WAHLSERVICE FÜR DIE LANDTAGSWAHL 2023

12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragsstel-

lung ist bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr 

möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrie-

ben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene 

Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten:

• Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätes-

tens 29.01.2023 um 6:30 Uhr bei der Gemein-

de einlangen

• Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem 

Wahllokal,

• oder Sie können Ihre unterschriebene Brief-

wahlkarte in Ihrem Wahlsprengel

• bis zum Schließen des Wahllokales abgeben 

oder durch Boten überbringen lassen

• in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am 

Wahltag, welche Wahlkarten

• entgegennehmen oder

• beim Besuch der besonderen („fliegenden“) 

Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindege-

bietes möglich).

Tipp: VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHL-

KARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE WAHL- 

INFORMATION! 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der 

„Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der 

automatisierten und raschen Verarbeitung bei der 

Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahl-

durchführung im Wahllokal.
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G
A u s  d e r  Ge m e i n d e

Auch in diesem Jahr gelang es dem Verschöne-

rungsverein Dank des großartigen und flexiblen 

Einsatzes der zwar kleinen, aber umso motivierte-

ren Schar aktiver MitgliederInnen sein ambitionier-

tes Jahresprogramm umzusetzen.

Seit dem Erscheinen der letzten Ausgabe kann der 

Verschönerungsverein auf weitere sehr gelungene 

Projekte und durchgeführte Einsätze zurückbli-

cken: Am Christi Himmelfahrtstag gestalteten und 

umrahmten wir eine Maiandacht im Pfarrgarten für 

zahlreiche Mitfeiernde.

Prächtiges Wetter verlockte wieder zahlreiche 

StratzingerInnen zum Besuch des Wandertages 

im Juni, nach der Bewältigung der landschaftlich 

reizvollen Wegstrecke, einer Labung mit herrlicher 

Aussicht, wurde man am Ziel beim Sportplatz kuli-

narisch verwöhnt.

Auch an der Veranstaltung des Stratzinger Wein-

herbstes waren wir aktiv präsent und labten an un-

serem Stande die Gäste mit Kaffee und köstlichen 

Mehlspeisen.

Am 01.10.2022 führte uns der gemeinsame Aus-

flug nach Wien, wo uns zwei sehr unterschiedliche, 

sehr interessante Höhepunkte erwarteten.

Als ausgewiesene WeinliebhaberInnen überzeugte 

uns die charmante und fachlich äußerst versierte 

Führung von den Qualitäten und Geheimnissen der 

Ottakringer Bierkultur.

Auch am Zentralfriedhof machte die kurzweilige, 

launige und mit Wiener Schmäh gewürzte Wande-

rung durch die bedeutendsten Gräbergruppen Lust 

auf einen längeren Aufenthalt an diesem so histo-

risch interessanten, sehr lebendigen Ort.

AKTIVITÄTEN DES VERSCHÖNERUNGSVEREINES

Der sehr informative Ausflug fand seinen geselligen 

Ausklang im GH Brauneis, wo wir uns am am Ab-

schlussabend und Jahresrückblick am 25.11.2022 

wieder trafen.

Ich darf mich bei meinem Vorstand, allen aktiven 

MitgliederInnen für den freiwilligen Material- und 

Arbeitseinsatz im Laufe des Arbeitsjahres herzlich 

bedanken! Ebenso bei Ihnen, geschätzte Mitbe-

wohnerInnen sowie bei der  politischen Führung 

der Marktgemeinde - sie alle unterstützen unse-

re Aktivitäten  immer wieder ideell und finanziell 

großzügig! So gelingt immer wieder mit unserem 

gemeinsamen Bemühen, unseren wunderschönen 

Ort einladend zu erhalten und zu gestalten.

Im Namen des Vereines darf ich Ihnen ein geseg-

netes Weihnachtsfest und ein hoffnungsvolles, 

vor allem Gesundheit bereit haltendes neues Jahr 

wünschen!

Mag. Josef „ Churchy“ Kirchner

w w w . e l e k t r o - s t r a d i n g e r . a t

Elektrotechnik • Alarmtechnik • Störungsdienst • Erneuerbare Energie

Tel.: +43 (0) 676 898 727 898
office@elektro-stradinger.at

Dr. Franz Wilhelm-Str. 2
A-3500 Krems

3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwe�lerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Ho�auer

jeden Freitag 16.00 bis 17.00 Uhr

vor dem Gemeindeamt STRATZING

Der Verschönerungsverein
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Wir gratulieren von Herzen!
J

JUBILARE (1. HJ 2023)

Lechner Helga und Helmut Obere Hauptstraße 6 diam.Hochzeit
Brauneis Petra Gartenstraße 5 50 Jahre
Salzer Brigitte Bachgasse 9 70 Jahre
Gallauner Franz Kirchengasse 1 80 Jahre
Chalupa Ingeborg Stratzing 140 75 Jahre
Tastl Harald Obere Hauptstraße 37 50 Jahre
Gollent Adolf Stratzing 119 80 Jahre

Kamleitner Annette Am Anblick 36 50 Jahre
Resch Edith Mag. Gartenstraße 10/2 50 Jahre
Mayr Anna Kirchengasse 10 90 Jahre
Gießrigl Manfred Obere Hauptstraße 24/2 50 Jahre
Lechner Maria Obere Hauptstraße 7 75 Jahre
Grausenburger Erna Gunterlweg 5 80 Jahre
Litschauer Lydia Anna Gunterlweg 2 50 Jahre

Tögel Mathilde Am Anblick 12 75 Jahre
Moser Monika Waldstraße 11B/9 70 Jahre
Türk Maria Untere Hauptstraße 2 85 Jahre
Resch Herta Gartenstraße 10 80 Jahre
Prokop Gabriela Weingartenweg 3 60 Jahre
Lechner Helga Obere Hauptstraße 6 80 Jahre
Lechner Helmut Obere Hauptstraße 6 85 Jahre

Mair Christa Weingartenweg 13 50 Jahre
Fromme Robert Anblickweg 6 60 Jahre
Wesenauer Petra Alte Straße 5 60 Jahre
Hagmann Johann Alter Graben 128 85 Jahre
Schwab Luise und Adolf Obere Hauptstraße 10 diam.Hochzeit
Weichselbaum Irene Bartlweg 6 60 Jahre
Dalinger Alexander Mag. (FH) Obere Hauptstraße 27 50 Jahre
Tögel Dr. Klaus Am Anblick 12 75 Jahre
Lang Franz Hollerzeile 14 60 Jahre

Müllner Christian Mag. Am Anblick 29 60 Jahre
Gruber Franz Untere Hauptstraße 51 90 Jahre

Gruber Walter Am Anblick 31 70 Jahre
Ehn Karl Untere Hauptstraße 29 75 Jahre
Neuhofer Elke Margarete Untere Hauptstraße 10/2 60 Jahre
Siller Wolfgang Untere Hauptstraße 53 60 Jahre
Lackner Gertrude Obere Hauptstraße 65 60 Jahre
Allinger Elfriede und Karl Obere Hauptstraße 15 diam. Hochzeit

Jänner

Februar

März

April

Mai

Juni
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Weitere Geburten:Fiegl Ludwig FriedrichSevera ElisabetaHasecic Leyan Unerfusser Fynn Kingston

Hochzeit von Christina und Christian Weichselbaum

Geburt Schrenk Hanna Geburt Kretz Lionel Henry

Geburt Aschenbrenner Julia Geburt Weichselbaum Laura

Geburt Walzer Theresa

©Julia Pfeiffer

TODESFÄLLE

Faux Thomas (August)

Faltl Karl (September)

Redl Franz (Oktober)

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung, möchten wir Sie davon in Kennt-
nis setzen, falls Sie in Zukunft weder in der Gemeindezeitung noch auf der Homepage 
der Marktgemeinde Stratzing namentlich oder mit Foto veröffentlicht werden möchten, 
diese Information umgehend dem Gemeindeamt schriftlich oder per Mail unter gemein-
de@stratzing.at mitzuteilen.
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85. Geb. Siller Elsa

Festmesse für die Hochzeitsjubilare 2022
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Die Entwicklung unserer Region braucht eine Stra-

tegie. 85 Projekte wurden in den letzten sieben 

Jahren bei LEADER eingereicht und 4 Mio. Euro 

Fördergelder in die Region geholt: Das zeigt Wir-

kung! Wir bedanken uns für das großartige Enga-

gement bei allen, die sich in Projekten engagieren 

– von A wie Allentsgschwendt (Lichtenau) bis Z wie 

Zwinzen (Allentsteig)! Nun starten wir mit Schwung 

in die nächste Förderperiode, die 2023 beginnt.

Wir suchen GründerInnen – der Gründungswettbe-

werb startet!

In vielen Ortszentren und Innenstädten nehmen 

leerstehende Geschäftslokale zu. Wir wollen was 

dagegen tun! Mit unserem Gründungswettbewerb 

unterstützen wir GründerInnen bei der Umsetzung 

ihrer kreativen Geschäftsidee: Mit einem breit ge-

fächerten Angebot an fachlicher Unterstützung und 

konkreter Hilfestellung erleichtern wir die Start-

phase. Gesucht werden Menschen, die an der Um-

setzung einer Idee in den Bereichen Handel, Gas-

tronomie, Dienstleistungen oder Handwerk tüfteln 

und die in den nächsten Monaten ihr Unternehmen 

in einem leerstehenden Geschäftslokal eröffnen 

wollen.

Der Wettbewerb hat im Oktober gestartet und dau-

ert bis zum 30.04.2023. Max. fünf GründerInnen 

werden ausgewählt und profitieren von den Sach-

leistungen unserer Netzwerkpartner. Mehr Infos 

unter: www.gründer-region-kamptal.at

Wir organisieren Schnittkurse für Obstbäume – 

2023 teilnehmen!

Von Februar bis März 2023 finden qualitätsvolle 

Schnittkurse für Obstbäume statt:

• 18.02.2023: Winterschnitt Jungbäume, St. Le-

onhard am Hornerwald

• 25.02.2023: Winterschnitt Jung- und Altbäu-

me, Lichtenau

• 11.03.2023: Veredelungskurs, Altpölla

• 18.03.2023: Praxistag: Winterschnitt Jung- & 

Altbäume, Röhrenbach 

• 25.03.2023: Winterschnitt: Altbäume, Alten-

burg

Diese günstigen Kurse sind schnell ausgebucht, 

daher rasch anmelden unter: www.gockl.at/most-

strasse

Wir bewegen Projekte: Marke Waldviertel, Gene-

rationenpark, Nachbarschaftshilfe

„Es war ein intensiver und bewegter Prozess“, so 

beschreibt der Obmann des Regionalverbandes 

Waldviertel, Nationalrat Lukas Brandweiner, die 

Entstehung des Relaunches der Marke Waldvier-

tel, die von vier Waldviertler Leader-Regionen 

gefördert wird. Intensiv und bewegt war auch die 

Errichtung des neuen Generationenspielplatzes in 

Echsenbach, an dem sich viele Jungfamilien be-

teiligten. „Beim Projekt Nachbarschaftshilfe brin-

gen wir Freiwillige mit jenen zusammen, die Hilfe 

brauchen: sei es beim Einkaufen oder für Fahr-

ten zum Arzt. Das bewegt den Zusammenhalt 

in sechs Nachbarschaftsgemeinden“, informiert 

der Obmann des Vereins FÜR EUCH MIT EUCH,  

Bgm. Günther Kröpfl.

Ihre Projektidee ist willkommen!

Haben Sie eine innovative Projektidee, für die Sie 

Förderungen suchen? Lassen Sie uns darüber re-

den, kostenlos und unverbindlich!

Kontakt: 

Verein LEADER-Region Kamptal

Danja Mlinaritsch 

Tel.: 0664/3915751

Mail: office@leader-kamptal.at

AUS DER REGION

EINE REICHE ERNTE FÜR DIE LEADER-REGION KAMPTAL
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Die Abfallwirtschaft in den Bezirken Krems und 

Krems Stadt verändert sich: Ab 01.01.2023 kom-

men alle Verpackungen, außer Glas und Papier, in 

den Gelben Sack!

Das betrifft:

• Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z. B. 

PET-Flaschen, Körperpflege- und Reinigungs-

mittelflaschen)

• Verpackungen aus Kunststoff (z. B. Joghurtbe-

cher, Wurst- und Käseverpackungen) 

• Verpackungen aus Metall und Aluminium (z. B. 

Getränke- und Konservendosen, Kronkorken)

• Verpackungen aus Materialverbund (z. B. Ge-

tränkekartons, Knabbergebäck-Verpackungen)

• Verpackungen aus Styropor (z. B. bei Elektro-

nik-Geräten)

Warum kommt das alles ins Gelbe?

Mit Verordnung des Umweltministeriums müssen 

alle Kunststoffverpackungen ab 01.01.2023 im 

Gelben Sack gesammelt werden. Ab 01.01.2025 

müssen auch alle Metallverpackungen „ins Gelbe“.  

Der GV Krems und die Abfallwirtschaft der Stadt 

Krems werden – im Gleichklang mit ganz NÖ – je-

doch beide Maßnahmen gemeinsam bereits 2023 

umsetzen und somit ein für Niederösterreich ein-

heitliches Sammelsystem schaffen. 

„Mit der Sammel-Umstellung im Gelben Sack geht 

Niederösterreich nun einen einheitlichen Weg in der 

Verpackungssammlung. Dieser wichtige und richti-

ge Schritt bringt nicht nur eine Vereinfachung für 

BürgerInnen mit sich, sondern auch eine Verbesse-

rung der Kreislaufwirtschaft. Die Mehrmengen an 

Verpackungen werden die Weiterentwicklung von 

Recyclingmöglichkeiten vorantreiben,“ so Anton 

Pfeifer, Obmann des GV Krems. „Verpackungen 

getrennt sammeln ist die einfachste Art, auf unsere 

Umwelt zu schauen und gleichzeitig wertvolle Roh-

stoffe zu sparen. Jede und jeder kann einen Bei-

trag leisten,“ ergänzt Dr. Reinhard Resch, Bürger-

meister der Stadt Krems.

AB INS GELBE - AB 2023 NIMMT DER 
GELBE SACK MEHR

v.l.: Amtsleiterin AWA Krems Ing. Martina Gärtner, Bürger-
meister der Stadt Krems Dr. Reinhard Resch, Obmann des 
GV Krems Anton Pfeifer und GV Krems Geschäftsführer 
Gerhard Wildpert setzen gemeinsam mit ganz Niederöster-
reich auf die neue Verpackungssammlung ab 2023. 

Der Vorteil liegt auf der Hand!

Künftig sparen die BürgerInnen sich den Weg zur 

blauen Tonne auf der nächstgelegenen Sammel-

insel. In der Stadt Krems war bisher auch die Gel-

be Sammlung zentral geregelt und kommt nun in 

die Haushalte. Ein weiterer Vorteil ist die Steige-

rung der Wertstoffe, die im Kreislauf bleiben und 

nicht verloren gehen. Denn nach der gemeinsamen 

Sammlung im Gelben Sack werden die Verpackun-

gen in der Sortieranlage getrennt und zur weiteren 

Aufbereitung für den Recyclingprozess vorbereitet. 

Rückfragen: 

GV Krems:

Mag. Cathrin Schiefer, Tel. 02734/32 333-43

AWA Krems: 

Ing. Martina Gärtner, Tel. 02732/801-652

© GV Krems
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Bezirk Krems – Die gute Nachricht des Tages 

kommt vom Gemeindeverband Krems (GV Krems): 

2023 werden die Müllgebühren nicht erhöht. Ent-

gegen dem allgemeinen Trend der Teuerung auf al-

len Ebenen, werden die Abfallgebühren im Bezirk 

Krems im Jahr 2023 nicht erhöht. 

Mit den stabil bleibenden Abfallgebühren ist der 

Vorstand des GV Krems dem Vorschlag der Ge-

schäftsführung gefolgt und setzt ein klares Zeichen 

für mehr als 30.000 Haushalte im Bezirk Krems. 

„Gerade in finanziell herausfordernden Zeiten darf 

nicht Hysterie unser Handeln bestimmen, vielmehr 

müssen wir mit Sachlichkeit und kühlem Kopf an 

das Budget herangehen. Die Haushalte des Bezir-

kes 2023 nicht zusätzlich mit einer Müllgebühren-

erhöhung zu belasten, ist in Zeiten wie diesen kei-

ne Selbstverständlichkeit, aber aus unserer Sicht 

ist diese Maßnahme zu bewältigen und somit eine 

Notwendigkeit!“ führt dazu Obmann Anton Pfeifer 

aus.

Viele kleine Maßnahmen sollen Indexanpassungen 

abfedern

Natürlich treffen Indexanpassungen - vor allem bei 

den Transportkosten - auch den GV Krems. Ebenso 

strapazieren steigende Energiekosten das Budget. 

Naheliegend wäre daher eine Gebührenanpassung 

zur Absicherung des Budgets gewesen. Aber eine 

Reihe von Maßnahmen soll gegensteuern: Der jah-

relange und kontinuierliche Ausbau der Photovol-

taikanlagen in den Wertstoffsammelzentren (WSZ) 

in Verbindung mit dem Elektro-Fuhrpark entlastet 

das Energiebudget. Die zu erwartenden steigenden 

Rohstoffpreise können einen Anstieg der Wertstoff-

erlöse der WSZ-Sammlung nach sich ziehen, und 

die bevorstehende Änderung in der Gelben Sack-

Sammlung ab 2023 lässt ebenfalls positive Auswir-

kungen aufs Budget erwarten. 

Zusätzlich sollen Reibungsverluste durch „Tritt-

brettfahrer“, also die Mitbenützung der bequemen 

Abfallentsorgungsstruktur des GV Krems ohne 

ABFALLGEBÜHREN - KEINE 
ERHÖHUNG BEIM GV KREMS

Mit dem Verzicht auf eine Gebührenerhöhung leistet der GV 
Krems einen wertvollen Beitrag zur Entlastung der mehr als 
30.000 Haushalte im Bezirk Krems und es bleibt mehr für die 
Sparbüchse, so wie bei Jacob, übrig. 

einen Gebührenbeitrag zu leisten, verstärkt in den 

Fokus genommen werden. Auch bei den entgelt-

pflichtigen Leistungen wird es Transportkostenan-

passungen geben. 

„Eine Gebührenerhöhung ist für uns immer der 

allerletzte Ausweg. Alle genannten Maßnahmen 

dienen zur Gegensteuerung und haben gemeinsam 

das Potenzial, die auf uns zukommende Belas-

tungswelle – vor allem im Transportbereich - abzu-

federn. Ob alle Erwartungen auch eintreffen, wird 

sich zeigen. Wertstoffe getrennt zu sammeln wird 

wichtiger denn je. Jeder von uns kann durch sein 

persönliches Handeln selbst entscheiden, ob Ab-

fälle kostenpflichtig entsorgt werden müssen oder 

als Wertstoffe dem Wirtschaftskreislauf erneut zu-

geführt werden können.“ nimmt Geschäftsführer 

Gerhard Wildpert alle BürgerInnen in die Pflicht 

und führt weiter aus: „Bei der Budgetplanung gibt 

es derzeit keine wirklich richtigen Entscheidungen. 

Es sind herausfordernde Zeiten, und 2023 wird 

definitiv nicht als Überschussjahr in die Geschich-

te eingehen. Aber auch dieses Belastungsjahr wird 

wieder zu Ende gehen und wir werden uns bemü-

hen, mögliche negative Ergebnisse in den darauf-

folgenden Jahren wieder auszugleichen. Das ist 

zugegeben nicht der einfachste Weg, aber sicher 

der bürgerfreundlichste auf der holprigen Straße, 

auf der wir gerade unterwegs sind,“ zieht Wildpert 

seine Bilanz. 

Rückfragen: 

Mag. Cathrin Schiefer, Tel. 02734/32 333-43

© GV Krems
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Bezirk Krems – Der NÖLI ist eine blau-gelbe Er-

folgsgeschichte seit 20 Jahren und der Gemeinde-

verband für Abgabeneinhebung und Umweltschutz 

im Bezirk Krems (GV Krems) ist von Anfang an ein 

Teil davon! Seit dem Jahr 2002 wird altes Speiseöl 

und -fett im NÖLI gesammelt. Davor gab es einige 

Versuche zur Sammlung, de facto landete aber der 

Großteil über Toiletten und Spülbecken in der Ka-

nalisation. Dies führte zu großen Problemen in den 

Kläranlagen. Nicht fachgerecht entsorgtes Speiseöl 

verursacht Wasser-Reinigungskosten von mehr als 

2,4 Millionen Euro pro Jahr alleine in Niederöster-

reich. 

Aus Alt-Speiseöl wird Biodiesel

Mehr als eine Million Liter Speisefett sammelten 

die BewohnerInnen des Bezirkes Krems seit dem 

Bestehen des NÖLI-Sammelsystems. Gemeinsam 

mit allen anderen Haushalten in Niederösterreich 

wurden in den vergangenen 20 Jahren fast 19 Mil-

lionen Liter Altspeiseöl und -fett gesammelt, die in 

Folge zu Biodiesel verarbeitet wurden. 

NÖLI Geburtstagsaktion

Der NÖLI feiert seinen 20. Geburtstag und alle fei-

ern mit! Für abgegebene NÖLIs erhalten die Bürg-

erInnen des Bezirkes Krems ab sofort einmalig eine 

Flasche Sonnenblumenöl als Dankeschön! Einfach 

in einem der 17 Wertstoffsammelzentren abgeben! 

So lange der Vorrat reicht!

 

„Mit diesem Präsent möchten wir ein herzliches 

Dankeschön aussprechen!“ so Obmann Anton 

Pfeifer bei der Übergabe einer Flasche Sonnen-

blumenöl an eine Bürgerin. Geschäftsführer Ger-

hard Wildpert kennt die Zahlen hinter der 20-jäh-

rigen Sammlung im Detail: „Der Bezirk Krems ist 

von Beginn an bei der NÖLI-Sammlung dabei. Das 

spricht für die gute Etablierung des NÖLIs in jedem 

Haushalt. Wir konnten die gesammelten Mengen 

NÖLI – EINE ERFOLGSGESCHICHTE 
SEIT 20 JAHREN! GEBURTSTAGSAK-
TION MIT GRATIS SONNENBLUMEN-
ÖL

GV Krems Geschäftsführer Gerhard Wildpert, Obmann An-
ton Pfeifer und Abfallberater Günter Weixelbaum ließen es 
sich nicht nehmen und übergaben persönlich Sonnenblumen-
öl als Dankeschön an fleißige Alt-Speisefettsammler. 

von Jahr zu Jahr steigern und liegen mittlerweile 

bei rund 60.000 Litern an gesammelten Altspeise-

öl und -fetten pro Jahr!“ Für Abfallberater Günter 

Weixelbaum steht der Umweltgedanke im Vorder-

grund: „Durch die NÖLI-Speisefettsammlung wird 

das Kanalisationssystem vor starken Verunreini-

gungen geschützt. Es gibt aber noch Luft nach oben 

in Bezug auf die Sammelmenge. Im Bezirk Krems 

wird durchschnittlich ein Liter pro Kopf und Jahr 

gesammelt. Laut Verkaufszahlen aus dem Handel 

wird aber jährlich die dreifache Menge an Speiseöl 

pro Kopf verkauft. Die Differenz dürfte noch im-

mer falsch im Abfluss landen und verstopft die Ab-

wasserleitungen im eigenen Haushalt.“

Was gehört in den NÖLI?

• Gebrauchte Frittier- und Bratöle und -fette

• Öle von eingelegten Speisen (Sardinen, etc.)

• Verdorbene Speiseöle und -fette

Was gehört auf gar keinen Fall in den NÖLI?

• Mineral-, Motor- und Schmieröle

• Andere Flüssigkeiten und Chemikalien

• Mayonnaisen, Saucen und Dressings

• Speisereste und sonstige Abfälle

• Bade- und Körperöle

Rückfragen: 

Mag. Cathrin Schiefer, Tel. 02734/32 333-43

© GV Krems



R
-34- A u s  d e r  Re g i o n

Die Umladestation Krems ist eine gemeinschaftli-

che Einrichtung des Gemeindeverband Krems (GV 

Krems) und der Stadt Krems. Im Rahmen der jähr-

lichen Generalversammlung am 16.11.2022 wurde 

die Bilanz für das Jahr 2021 beschlossen. Die bei-

den Geschäftsführer Martina Gärtner und Gerhard 

Wildpert präsentierten den EigentümervertreterIn-

nen Bürgermeister Dr. Reinhard Resch und GV Ob-

mann Anton Pfeifer die Ergebnisse und Zahlen des 

abgelaufenen Geschäftsjahres.

Insgesamt wurden mehr als 27.700 Tonnen Abfäl-

le über die Umladestation Krems umweltfreund-

lich per Bahn verladen und zur thermischen Ver-

wertung nach Dürnrohr gebracht. Rund 17.000 

Tonnen davon waren Rest- und Sperrmüll aus der 

kommunalen Abfallsammlung von Stadt- und Be-

zirk Krems. 

Seit mehr als 19 Jahren betreiben die Stadt Krems 

und der GV Krems die Umladestation und leisten 

damit einen wertvollen Beitrag für einen ökologi-

schen Transport der Abfälle.

„Lange bevor die politische Diskussion über Bahn-

MÜLL FÄHRT BAHN SEIT 19 JAHREN

Bilanz, Tätigkeitsbericht und Vorschau waren die Themen 
bei der Eigentümerversammlung der Umladestation Krems: 
Geschäftsführerin Martina Gärtner, Bürgermeister Dr. Rein-
hard Resch, GV Obmann Anton Pfeifer und GV Geschäfts-
führer Gerhard Wildpert.

transporte von Abfällen ins Rollen kam, haben wir 

diese CO2-sparende Transportvariante bereits 

umgesetzt! 2021 haben wir auf 515 Bahnwaggons 

mehr als 1.500 Abfallcontainer nach Dürnrohr ge-

rollt und somit 1.700 LKW-Fahrten mit mehr als 

100.000 km eingespart! Eine seit Jahrzehnten 

funktionierende, perfekte und umweltgerechte 

Transportlogistik, mit der wir auch für die Zukunft 

gut vorbereitet sind!“ sind sich Obmann Pfeifer 

und Bürgermeister Dr. Resch einig.

Rückfragen: 

Mag. Cathrin Schiefer, Tel. 02734/32 333-43

© GV Krems

AES – Wie lernen Erwachsene?

Über 30 Länder nehmen an der internationa-

len AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES 

im Oktober 2022. AES steht für Adult Education 

Survey und wird vom Statistischen Amt der Euro-

päischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die 

nationale Durchführung ist Statistik Austria verant-

wortlich. 

Worum geht es beim AES?

Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kennt-

nisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die 

Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues 

gelernt? Das kann beruflich oder privat gewesen 

sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am 

Handy, in einem Kurs vor Ort oder online, mit ei-

nem Online-Video oder im Freundeskreis war. Die 

AES-Erhebung erfasst diese Bildungsaktivitäten 

AES - STATISTIK AUSTRIA und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 

Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine 

besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwen-

dig.

Wer kann teilnehmen?

• Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe 

Erwachsener aus. 

• Diese Personen werden schriftlich zur Teilnah-

me eingeladen. Nur von Statistik Austria ein-

geladene Personen können an der Befragung 

teilnehmen.

• Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen 

alle Befragten 10 Euro. Sie können zwischen 

einem Einkaufsgutschein oder der Weiterlei-

tung einer Spende an ein österreichisches Na-

turschutzprojekt wählen.

Weitere Infos unter: www.statistik.at/aes oder

aes@statistik.gv.at
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Ihr Immobilien-Experte!

Heribert Angerer, akad. IM
0699 - 10 85 11 73

Balance
Tiefenbacher Immobilien, Wachaustraße 18, 3500 Krems           www.remax.at

 RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE UND EIN 
GLÜCKLICHES NEUES JAHR. GLÜCKLICHES NEUES JAHR.
 WIR MACHT’S MÖGLICH. 

 raiffeisen.at 
  Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Krems eGen, Dreifaltigkeitsplatz 8, 3500 Krems 
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GEMEINDEINFO

Notar Dr. Zeger stellt sich allen StratzingerInnen 

für eine unentgeltliche Rechtsberatung zur Ver-

fügung. Fragen, die sein Tätigkeitsgebiet betreffen 

sowie Unterschriftenbeglaubigungen können im 

Gemeindeamt jeweils an folgenden Donnerstagen 

eingeholt werden: 09.02., 13.04. und 01.06.2023. 

RECHTSBERATUNG DURCH DR. ZEGER

Eine Voranmeldung und Terminvereinbarung ist 

erforderlich unter 02719/8287. Ziel dieses Ange-

botes ist, Stratzinger Ratsuchenden die Möglichkeit 

einzuräumen, unentgeltlich und auf unkomplizierte 

Art und Weise fundierte Rechtsauskünfte einholen 

zu können.

DER NOTAR

BEIM STEINERTOR

ÖFFENTLICHER NOTAR

DR. NORBERT ZEGER

kompetent

effizient

freundlich

zuverlässig

 

Stratzing 

15:00 
1. Mittwoch 

entfällt 

2023 

1. 

1. 

5. 

3. 

7. 

5. 

Urlaub 

6. 

4. 

entfällt 

6. 

Dr. med. Ingrid Schiedlbauer 
Obere Hauptstraße 36 
3552 Stratzing 
Tel. 02719/8200 
 
 
 
 

Liebe Patientinnen und Patienten, 
 
die Ordination ist 

von 19.12.2022 bis 29.12.2022 

wegen Urlaub 

geschlossen! 
 
 

Vertretung während dieser Zeit: 
Alle praktischen Ärzte der Umgebung 
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Im kommenden Jahr müssen unsere Mitarbeiter 

wieder rund 100 bestehende Wasserzähler aus-

tauschen. Wir bitten Sie, wenn im jeweiligen Haus 

niemand angetroffen werden kann, mit unseren 

WASSERZÄHLERTAUSCH

Mitarbeiter einen Termin für den Tausch zu verein-

baren. Eine schriftliche Nachricht mit der Telefon-

nummer unserer Mitarbeiter wird hinterlassen. Wir 

danken für Ihre Mithilfe!

Das NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 (NÖ EEG 

2012, LGBL Nr. 7830-0) sieht unter anderem

die Installierung eines Energiebeauftragten für Ge-

meindegebäude als auch die regelmäßige

GEMEINDE-ENERGIE-BERICHT 2021

Führung der Energiebuchhaltung für Gemeindege-

bäude sowie einmal jährlich die Erstellung

und Darlegung eines Gemeinde-Energie-Berichts 

vor.

GEMEINDEAMT STRATZING

Untere Hauptstraße 1, 3552 Stratzing

Tel: +43 (0) 2719  8287

Email: gemeinde@stratzing.at

Web: www.stratzing.at

REDAKTIONSSCHLUSS 

für die Ausgabe 01/2023 ist der 31.05.2023. 

Verspätet abgegebene Artikel können nicht 

mehr berücksichtigt werden.
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